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Unsere jungem Damen
Skizzen nach der Natur gezeichnet von Ludwig Beer

III

Die Ballkönigin
Sie hatte eben ihr einjährig freiwilliges Pensionsjahr

in einem wissenschaftlichen Pensionat zu Brüssel abgedient
und war als gesellschaftsfähige junge Dame in die freund

liche Prooinzstadt in der ihr Bater als Justizbeamter
fungirte zurückgekehrt der Stolz ihrer glücklichen Eltern
Die Metamorphose vom Backfisch zur Dame war mit
einer musterhaften Präzision erfolgt Das früher zu
Weiche Verschwommene in der ganzen Figur den Gesichts
zügen überhaupt in ihrem ganzen Sein war einer ruhigen
Festigkeit gewichen Sie glich einem rosizen Pfirsich in
den man nur so hinein beißen möchte Sie sprach fließend
französisch und englisch kannte Alfred de Musset und
Thomas Moore wußte von der niederländischen Schule
in der Malerei und hatte gar eine Erklärung für das
Rundbogenfenster im Münster zu Straßburg Ihre früheren
Bickfischschwärmereien verspottete sie selbst als Kinderei

und als ihr der einstige Schwärm ihr Bruno der
während ihrer Abwesenheit zum Oberprimaner aoancirt
war begegnete mußte sie lächeln über sein Erröthen
Wie er vor überwallendem Gefühle nur mit einem aus
tieistem Schwärmerherzen kommenden Seufzer die Unter

haltung begann sagte sie ganz unbefangen Ich hoffe es
geht Ihnen noch gut Auf das Ihnen legte sie
einen kleinen Druck vvut 6irs Die Zeit der Ghm
mfiastenliebe liegt hinter mir Sie war eine vollkommen
sichere Weltdame geworden die vor keinem Thee keiner
Visite keinem Diner keiner Bekanntschaft zurückschreckte
Nur ihr erster Ball ihr Tanzdebüt machte ihr Herz
klopfen Wie der Vater Morgens beim Kaffee die
Einladung vorlas überlief es sie kalt Bato trat
das Ballfieber mit großer Intensität und allen seinen
pathologischen Erscheinungen ein Erster Ball Das
hat die Bedeutung wie die erste Mensur im Leben
eines Studenten die erste Predigt eines Pastors erste
Vertheidigung eines jungen Rechtsanwaltes Warum sollte
sie ihre Sicherheit nicht einen Augenblick im Stich lassen
Endlich kam der ersehnte und gefürchtet Tag Sie schlug
den Abendmantel um die weißen Schultern legte vorsichtig
das Spitzentuch um den Kopf und bestieg mit den Eltern
die Droichke die vor der Thüre wartete Diese Fahrt
mit all ihrer Hoffnung Angst und Zweifel bl eb ihr un
vergeßlich Der Wagen hielt Behutsam stieg sie aus
Mg mit den Eltern in das als Garderobe eingerichtete
Zimmer in dem schon verschiedene Bekannte plaudernd
an der Toilette herumzupfend sich befanden Sie trat vor
den großen Spiegel zog ihr Taschenkämmchen aus der
Tasche und rückte noch schnell eines der wcderspänstigen
lleinei Ringellöckchen an die rechte Stelle Die Mutter

Irene
Nomsn von Hedwig Erlin

Nachdruck Verbote
I lieber Grajert dÄ Zeiten werden immK schlechter

Alles wird theurer
Ja, unterbrach Asta ihren Papa heute giebt MarAvt

wppelt soviel für ihren Puder und an Mama ge
wendet was trittst Du mich de n

Um das Gespräch ihrer Tochter abzubrechen hatte sich
Frau Seltdurg nämlich zu diesem letzten Kraftmittel ent
schlossen aber auch das verstand das schreckliche Kind
nicht einmal Plötzlich trat der Diener in das Zimmer
nd meldete Lieutenant Man stein

O weh gerade jetzt Frau Seltburg f hr entsetzt
mik dem Riechfläschchen an die Nase Margot war hoch
roch vom Klavier aufgesprungen und warf dem ruhig
iveilerredenden Grajert eir n wüth nden Blick zu ebenso
dem Papa der so rücksichtslos und unzart sein konnte
Rar Asta blieb genau so unbefangen wie vorher

Johanna führen Sie den Herrn Lieutenant in das
Nebenzimmer

Lieutenant Manstein verkehrte sehr viel bei Seltburgs
Er war eine mittelgroße Erjcheinung mit tadelloser Haltung
nach der neuesten Mode gescheiteltem blonden Haar mit
dlasirtem Gesichtsausdruck und einem nu hlgepflegten
Schnurrdärtchen Nachdem die Damen den Besuch begrüßt
und die üblichen Empfangsphrasen gewechselt waren ent
schuldigte Manstein sein spätes Kommen damit daß es
ihn vom Kasino weg ganz unwiderstehlich nach hier ge
zogen habe Ein langer Blick auf Margot begleitete
seine Worte Plötzlich fragte er sich an Frau Seltburg
wendend

Pardon wenn ich mir Frage gestatte gnädige Frau
Herr Gemahl wohl abwesend

Oh nein Herr Lieutenant verzeihen Sie bitte seine
Abwesenheit aber er

Es ist nämlich im Nebenzimmer ein mit unserem Hause
in Geschäftsverbindung stehender Mann bei ihm, voll
endete Margot die Rede ihrer Mama

Er wird Sie aber sehr gern begrüßen wollen Herr
Lieutenant,

Fritz Fritz komm doch einmal einen Augenblick her
über Herr Lieutenant Manstein ist da

O rusen gvä Frau doch nicht Herrn Gemahl
möchte nicht gern stören

Bitte bitte im Gegentheil mir ist die Gegenwart des
lästigen Menschen bei ihm so wie so schon zu lange

Ich wünschte überhaupt, setzte Margot spöttisch hinzu

drängte schon und sie stiegen die breite hellerleuchtste
Treppe hinauf Die große Saalthüre war weit geöffnet
Einen Augenblick stand sie still und drückte die Hand auf
das laut klopfende Herz dann betrat sie mit den Eltern
den Saal Sie gingen auf die Dame des Hauses zu die
gleich bei der Begrüßung mit kleinen Scherzen die Ball
karten an die Damen vertheilte Das Frsnä Lowxlirasut
unserer Debütantin war sast tadellos der Bogen den
das linke Füßchen beschrieb etwas zu groß noch etwas an die
Tanzstunde erinnernd Es währte nicht lange so unter
hielt sie sich ganz unbefangen mit ihren Freundinnen
Die Herren waren erstaunt ob der rmuvAut 6 z lg ss ison
Unstreitig sah sie entzückend aus Der weiße Rock mit
dem zarten Spitzenüberwurf die glatte Taille mit dem
spitz zu lausenden Ausschnitt das blonde Haa hoch ge
kämmt s Is Vstööra die weiße Syringenranke die seidenen
Tanzschuhe das zarte rosige Gesichtchen das paßte Alles
zusammen Mit einer Apfelblüthe verglich sie der Eine
mit einem Schneeglöckchen einer Erika der Andere Sie
machte Effekt Da ein Trompetensignal der Herr
des Hauses verkündet daß bald getanzt würde und die
Herren engagiren möchten Sie hätte weglaufen mögen
so klopfte ihr Herz vor Angst Wenn nur ein Einziger
sie wenigstens beim ersten Tanz aufforoern würde es
waren ja viel mehr Damen wie Herren und über dieses
kannten sie die Meisten nicht Doch schon kam ihr Vater
und stellte einen jungen Herrn vor der sie um die Tanz
karte bat Sie wäre ihm gerne um den Hals gefallen
vor lauter Dankbarkeit Wieder kam Einer und im Nu
waren alle ihre Tänze besetzt und noch Mancher mußte
mit einem bedauernden Compliment abziehen Das Debüt
war gesichert und im Moment wo sie das merkte kam
auch ihre ganze liebenswürdige Sicherheit zurück Sie
lachte scherzte tanzte als sei der Ballsaal ihr gewohntes
Zimmer und die Herren schwärmten um sie wie die
Nachtfalter um eine helle Flamme Ihr Sieg war zweifel
los und wie sie zum Schlüsse bei der Franyaise eine
tadellose Sicherheit und Eleganz bewies und in der
Kaffeepause ein neues amüsantes Spiel einführte da
waren selbst die wcmdzierendcn Mütter einig über die neue
Ballkönigin Die Eltern verjüngten in den Triumphen
ihrer Tochter Freilich dem Vater wurde es manchmal
etwas unbequem daß sich die Einladungen immer mehr
häuften uns manchmal hätte er gerne abgesagt Aber seine
Tochterwiißte ihn mit allenMitteln weiblicher Kriegskunst vom
Geplänkel desWsngmstreichelnsbiszumGeschützfeuer der dicken
Thränen zu besiegen Das Feld eines Kriegers ist die
Schlacht das Feld einer Ballkönigin der Ballsaal Es
hals dem Vater kein Reden und kein Kopfschütteln wegen
der unausgesetzten Verhandlungen über Balltoiletten und
was alles mit dem Hofstaate einer Ballkönigin zusammen
hängt kein Murren wenn die Tochter jeden Nachmittag
zur Pcobe ging für den neuen Contre Tanz in Kostümen
Roblssss o olizs Die Ballkönigin muß bei allem dabei

Papa kSMite sich endlich einmal von der Gewohnheit
sBche Geschäftsangelegenheiten mit minder angeieheMn
Lsiten hier im Hause abzumachen emanzipiren Ich
werde es aber auch durchsetzen daß derMige Konferenzen
im CNnptoir abgemacht werden

Die hohe Flügelthür öffnete sich und Herr Seltburg
trat ein Freundlich lächelnd begrüßte er den Lieutenant
und seine Abwesenheit entschuldigend erklärte er

Ich habe nämlich nebenan Besuch eines alten
Frau Seltburg hüstelte vernehmlich
Ach bitte Fritz schließe doch das Fenster es zieht

ein wenig
Herr Seltbgrg erfüllte ihren Wunsch und wollte dann

ruhig fortfahren
Also der Besuch meines alten Fr

Klirrend fiel Margot eine kleine Porzellanvase die sie
vom Seitentischchen genommen hatte zur Erde

Natürlich unterbrach Seltburg seine angefangene Rede
und Lieutenant Manstein bemühte sich eilfertigst die
Scherben aufzusammeln indem er Margot bedeutsam
ansah und ihr zuflüsterte

Scherben bringen Glück
Herr Seltburg hatte sich ebenfalls einen Sessel mit

an den Tisch gezogen und nachdem er einige Augenblicke
am Gespräch theila nommen fragte er plötzlich

Sagen Sie L mtenemt wäre es Ihnen wohl recht
wenn ich Sie nun auch mit meinem Freund bekannt
machte

Aber Fritz wo denkst Du hin Du wirst uns doch
wohl nicht gar diesen Menschen in s Zimmer bringen
Wollen

Aber Papa rief Margot vorwurfsvoll selbst der
Lieutenant schien erstaunt zu sein denn sein Sehr an
genehm kam fast verlegen heraus

Doch unbeirrt fuhr der Herr des Hauses fort
Sonst könnten wir überhaupt in das Nebenzimmer

hinüber gehen da ist es wirklich viel gemüthlicher ns
und ich weiß doch Lieutenant, dabei klopfte er diesem
gutmüthig auf die Schulter Sie lieben auch die Ge
müthlichkeit

Die Damen waren außer sich aber sie wußten keinen
anderen Rath als sich eben in das Unvermeidliche zu
fügen

So führte denn Herr Seltburg vergnügt den Gast
und die Seinen in das Nebenzimmer Grajert erhob
sich und sein ehrliches breites Gesicht wurde unendlich
verlegen als ihm Seltburg den vornehmen Lieutenant
vorstellte Die Damen waren mißvergnügt wie es schien
auch sah Manstein bald ein daß der Plebejer dem
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sein kein lass clg Q8ÄQt keine Landpartie keine Schlitten
fahrt keine Vorstellung lebender Bilder kein Wohlthätig
keitsbazar ohne sie Die guten Vorsätze von dem Weiter
betreiben all der schönen Künste die sie in der Pension
mit Eifer betrieben von häuslichen Arbeiten von Kochm
und Bügeln sie treten in den Hintergrund vor den neuew

Pflichten Der Vater athmet erleichtert aus als hie
Tanzsaison beendet Die Ballkönigin muß ihre Krone
niederlegen bis zur Nächsten Campagne in der neue ge
fährliche Rivalinnen ihr erstehen Es giebt Ballkönigin
nen deren Regierungszeit 3 bis 4 Jahre dauert aber der
Kamps wird von Jahr zu Jahr schwerer Die einm
machen es am Ende wie mancher Kriegsminister der als
General unter einem neuen Minister weiter dient die an
dern kapituliren in der zweckmäßigsten Form sie ver
loben sich Aber dazu gehören Zwei und da sich der
Zweite in dieser schlechten Welt nicht immer findet so
giebt es noch eine dritte Kathegorie von Ex Ballkönigin
nen Das sind Geschöpfe die unser Mitleid verdienen
doch sie gehören nicht in mein Skizzenbuch ich zeichne
nur unsere jungen Damen

Am der Stadt und AMMMg
Halle 9 April

Städtische Commissionen
Bau Commission

Besichtigung am Freitag den 10 April cr Nachm 4V Uhr
Alte Promenade am Theater und Sitzung im Amtszimmer des

Herrn Stadtbaurath Lo Hausen
Tagesordnung1 FluchllinienfeMetzung für die Grundstücke Brunnenplatz 7

bis 11 und Alte Promenade 21 und 22
2 Einleitung des Zwangsenteignungsverfahrens bez des noch

zur Straße L des östlichen Bebauungsplanes zu erwerben
den Grund und Bodens

3 Genehmigung eines Stundungsvertrages mit dem Zimmer
meister Werther betr Ausbaukosten üc die Hagenstratze

4 Reparaturen an den Gebäuden des Stadtgutes Böllberger
weg Nr 39

5 Kostenanschläge für die Titel X 6 Pos 1 bis 8 1V
bis 12 und 14 des Etats pro 1391/92 vorgesehenen bau
lichen Herstellungen

Personalveriinderungeu beim Köttigl Ober
bergamte in Halle im 1 Vierteljahre 1891 Der
Königliche Bergrevlerbeamte für das Bergrsvier Westlich
Halle Bergrath Hecker ist gestorben Die Verwaltung
dieses Bngreviers wurde dem bisherigen Bergrevierbe
amten für das Revier Frankfurt a/O Bergmeister
Humperdinck übertragen Zum Bergrevierbeamten
für letzteres Revier wurde der Bergmeister Matthiaß
ernannt

Stadttheater Wir wollen nicht verfehlen noch
mals au das Benefiz des beliebten Baßbi ffos Herrn

Hause Ssltburg weit näher als ein solcher stand das
alles m chte km Schüler Mars der wie eine alte
Jungfer an Vorurthsilen hing beklommen

Die Unterhaltung stockte infolgedessen öfter auch der
alie Grajert fühlte sich unbehaglich und nur zuweilen
wenn Asta oder Seltburg eine Fragx an ihn richteten
antworte er verlegen und unbeholfen Lieutenant Man
stein schürte wichtige Versprechungen vor die es entschul
digten daß er sich bereits nach Verlauf einer halben
Stunde verabschiedete Margot begleitete ihn bis in s
Vorzimmer Sie waren allein

Margit Geliebte, flüsterte cr und legte seinen Arm
um ihre Taille wann setz sch Dich einmal wieder
allein

Pst pst nicht so laut Komm morgen srüh unge
fähr um acht Uhr an das Gitter des Parkes das nach
der Kastanienallee führt

Morgen früh sragte cr erstaunt das srüh beto
nend

Ja Herbert vor neun Uhr überrascht uns Niemand
da schläft bei uns noch Alles im Hause

Nun denn auf morgen Geliebte
Ein flüchtiger Kuß und Lieutenant Msnstein verließ

das Zimmer
Die warme Sonne küßte die taubepcrlten Blumen und

Blätter des Parkes der zur Seltburg schen Villa gehörte
Die wohlgepflegte Hauptallee schritt ein Mann entlang
die Hände auf dem Rücken gekreuzt das Hanpt wie in
Gedanken vertieft gesenkt Die fast zu jugendlich er
scheinende Gestalt zu dem ernsten durchgsisteten Antlitz
mit der hohen Denkerstirn und den klugen gutmüthigen
Augen ließ das Alter Adalbert Bernings nicht sogleich
erkennen Viele hielten ihn sür mindestens 35 manche auch
erst sür 29 Jahre Ja Wirklichkeit zählte er 32 sommer
Vom nächsten Kirchthurm schlug es jetzt acht Uhr
Berning fuhr sich wie seine Gewohnheit war mit der
Hand durch das volle braune Haar

Schon so spät Daist es Zeit meine Morgenpromenade
abzubrechen und wieder an die ernste Arbeit zu gehen
Sich die Hände reibend fuhr er mit zufriedenem Lächeln
fort Nun das herrliche Mosaikgemälde aus Psmpejt
hätte ich ja glücklich erhalten Aber mit was für Opsernt
Vorläufig muß ich leiser jeden weiteren Ankauf wie ge
sagt er schien zu überlegen und zu rechnen nein
es geht nicht das Mosoik hat zu viel gelostet

Fortsetzung folgt



Franz Krieg welches am Freitag Abend stattfindet hier
mit hinzuweisen Herr Krieg hat sich durch seine humor
vollen Darstellungen als Komiker unserer Oper sehr viele
Freunde erworben Der Schluß des diesmaligen Spiel
abschnitts findet mit einer Aufführung von Rich Wag
ners Die Meistersinger von Nürnberg am Mittwoch
den 15 April statt Herr Hoftheater Direktor Friedr
Haask gastirt nur an zwei Abenden Am Sonnabend
spielt der berühmte Künstler wie bereits erwähnt vier
seiner weltbekannten Einakter

Kaiser Säle Heute debütirt Frau Clotilde Lam
berti eminente Molin Virtuosin ebenso findet das zweite
Auftreten des amerik Athleten Bros Samson statt

Seilt Zöjähriges Lehrerjnviliimn begeht morgen
der erste Lehrer an der städtischen Mädchen Bürgerschule
in der großen Steinstraße Herr Lehrer Winkler

1 Jubiläum Der Brennmeister Herr Friedrich Knöchel
vollendete vorgestern in der Althen und Mente schen
Stärkefabrik und Getreidespiritusbrennerei sein 25jähriges
Jubiläum im Dienste der Firma Aus diesem Anlasse
wurden dem thätigen Jubilare seitens des Firmeninhabers
der ihm unterstellten Arbeiter zahlreicher Freunde und
Bekannten sinnige Ovationen und Geschenke dargebracht
Sogar seitens des Magistrats wurde der Jubilar mit
einem höchst ihn ehrenden Anerkennungsschreiben bedacht

Das Testament des verstorbenen Herr Rentier
Schmidt wurde heute Mittag an hiesiger Gerichtsstelle
publizirr Erschienen war nur der Testaments Vollstrecker
Herr Fabrikbesitzer Damm Es bestätigt sich danach daß
die Stadt Halle Universalerbe ist Die Summe welche
sich noch nicht genau feststellen läßt muß zu wohlthäti
gen Zwecken verwendet werden und dürfte sich auf ca
15O 000 Mark belaufen Außerdem erhielt die Loge zu
den drei Degen 30000 Mark die Vaterstadt des Erb
lassers Zossen bei Teltow 10 000 Mark und die Wirth
schaften 6000 Mark

Fahnenweihe In der gestern Abend im Herbergs
lokal Restaurant zur Moritzburg abgehaltenen Vorstands
versammlung des hiesigen Maurergewerks wurde endgültig
der F stplan festgestellt für die am kommenden Sonntag
geplante Weihe der dem Gewerk von Sr Maj Kaiser
Wilhelm II anläßlich seiner Thronbesteigung verliehenen
Fahne Der Festzug nimmt bereits Vormittags 11 Uhr in
Frehbergs Garten Ausstellung und bewegt sich unter Vor
antritt eines Musilkorps die Wuchererstraße entlang nach
der Lafontaimstraß zu dem Ladenmeister Herrn Archi
tekt Baron von Kloch zur Abholung der alten Gewerks
fahnen und sonstigen Händwerksembleimn Hier reihen
sich auch 12 Ehrendamen dem Festzuge an Der Zug
bewegt sich soecmn nach dem Advokatenweg Mühlweg
Bernburgerstraße Geiststratze Alte Promenade untere
gr Steinstraße Neurchäuser nach dem Markte wo der
selbe vor dem Rathhause Halt macht Im Bürgersaale
w e es in der betr behördlichen Mittheilung lauter findet
um 12 Uhr die feierliche Uebergabe der Kaiserfahne an
den Vorstand des Gewerks durch Herrn Oberbürgermeister
Staude im Beisein der übrigen Vertreter des Magistrats
statt dem sich weitere ceremonielle Ovationen anschließen

Von hier aus setzt sich der Zug unter Vorantritt der
neuentfalteten Fahne wieder in Bewegung durch die untere
Leipzigerstraße Poststraße obere Steinstraße nach dem
Festlokale Freybergs Garten woselbst am Nachmittag nach
den Kirchenstunden Concert mit darauffolgendem Ballver
gnügen stattfindet Definitive Zusage zur Betheiligung
an dem Festzuge haben bereits angemeldet das hiesige
Zimmergewerk sowie das Schiefer und Ziegeldeckerge
wcrk als auch die Mauerer und Zimmergewerke von
Giebichenstein Cröllwitz Trotha und Lcttin

Ein Meisterwerk Die Hallesche Wagenbaukunst
welche durch ihre mehrfachen Vertreter weit und breit hin
zur Berühmtheit gelangt ist hat in diesen Tagen einen
großen Triumpf gefeiert Aus der bescheidenen Werkstatt
des in diesem Fache altbewahrten Meisters Herrn Ed
Harimann ist ein Meisterwerk ersten Ranges hervorge
gangen und zwar ein Brautwagen welcher die denkbar
großartigste dekorative Ausstattung erfahren hat wie wir
solche kaum in den elegantesten tzofcquipagm vorfinden
Schon durch sein elegantes Aeußere macht derselbe aus
den Beschauer einen imposanten Eindruck um so mehr ist
auf die innere Ausstattung der größtmöglichste Fleiß ver
wendet Die Polster sind mit grauen durchwirkten se denen
Plüsch Victoria bezogen und mit havarmabraunsn Plüsch
eingefaßt Der Plafond ist strahlenförmig mit altgoldenem
Atlas ebenso die Seitenwandungen in eleganter Polsterung
drapirt Die beiden Coupeethüren sind je mit einem Kaiser
mantel dekorirt überhaupt ist nichts verabsäumt was die
geschmackvollste Anforderung an die Kunst stellt Dieses
Meisterwerk welches Zeugniß davon ablegt daß der Hand
werkerstand noch etwas Tüchtiges zu leisten im Stande
ist und hier speziell seinen Abfertiger hoch ehrt kann von
jeöem Interessenten in der Werkstatt des Herrn Ed Hart
mann Mühlgraben 2s in Augenschein genommen werden
Dasselbe hat die allgemeine Bewunderung vieler hiesiger
und auswärtiger Kollegen als auch Inhabern von Wagen
baufabriken erregt Eigenthümer des kostbaren Wagens
wild Herr Fnhrwerksbesitzer G Remmicke Mittelstr 16
welcher denselben ausschließlich zu Brautfahrten in Be
nutzung nehmen wird

Sonderzüge zwischen Nanmbnrg nnd Freivnrg
R N Von der Königliche Eiienbahn Direcrion Erfurt
werden im Interesse des Touristen und Vergnügungs
Verkehrs für die Sommerperiode und zwar schon mit
Sonntag den 3 Mai beginnend besondere Sonntags
Sonderzüge zwischen Naumburg und Freiburg fahren
Da diese Sonderzüge ihrer günstigen Anschlüsse halber
zur Ausführung von Ausflügen nach dem landschaftlich
so begünstigten Frey bürg a U sich ganz besonders

eigenen so verfehlen wir nichi unsere Leser auf die neue
Einrichtung und dankenswerthe Verkehrserleichterung
auch an dieser Stelle ausdrücklich aufmerksam zu
machen

Versteigerung An hiesiger Gerichtsstelle wurde
s dem Bauunternehmer Nindel gehörige Grundstück

zwangsweise versteigert Das Höchstgebot mußte Herr
Baumeister Kuhnt hier mit 78,000 Mark machen

s Roheit Bei Gelegenheit eines Richteschmauses auf
einem Neubau in der Gegend der Brandenburgerstraße
ging es in der vergangenen Nacht sehr lebhaft zu und
wurde bis späte tn Mitternachtsstunde hinein laut tumultirt
Der dienstthuende Nachtwächter batte wiederholt und
dringend um Ruhe gebeten was jedoch nicht beachtet
wurde Als derselbe abermalig zur Ruhe aufforderte
wurde derselbe thätlich angegriffen und mit Fäusten und
Stöcken derart bearbeitet daß derselbe Hülflos zusammen
sank und von herbeisignalisirten Wächtern aufgehoben und
nach seiner Wohnung getragen werden mußte wo derselbe
bedenklich erkrankt darniederliegt Die rohen Thäter ver
suchten zwar durch die Flucht vorübergehend der Arretur
zu entgehen wurden jedoch ausfindig gemacht und in
Polizeigewahrsam geführt wo dieselben jedenfalls eine
harte Strafe für ihre frechen Ausschreitungen verbüßen
müssen

Unfälle Auf dem Grundstücke gr Wallstraße 42
trat der 6 Jahre alte Sohn des Tapezierers L beim
Passiren der von der ersten Etage nach dem Parterre füh
renden Treppe fehl und stürzte sämmtliche Stufen hinab
Leider hat der bedausrnswerthe Knabe einen Bruch der
Wirbelsäule erlitten Dem Schlosser S in der Cen
tralwerkstätte beschäftigt fiel eine Parthie Eisenblech auf
einen Fuß und eine Hand Die Hand wurde gequetscht
der Fuß jedoch gebrochen

Provinz und Reich
Weitzenfels 8 April Von einem Zuchteber wurde

geilern im benachbarten Burgwerben eine Frau dermaßen
durch einen Hieb mittels der scharfen H uer am Bein ver
wundet daß letzteres über die Hälfte tief aufgeschlitzt wurde
und die Aufnahme der Frau in das hiesige Krankenhaus er
forderlich war

Freybnrg a u 8 April Vorgestern Morgen wurde
der Landwirth Hermann Forste aus Müncheroda hinter der
Hütte seines Weinbergs wohin er sich bereits am Sonntag
begeben hatte enifeelt aufgefunden Ein Schlagfluß hatte
seinem Leben ein plötzliches Ende bereitet Von einem ebenso
plötzlichen Tode wurde der 79 Jahre slte Landwirth Ebert
aus Ebersroda betroffen der auf dem Rückwege nach seiner
Heimath am Lohholze bei Gieina verstarb Gestern Morgen
wurde in der Göhle ein ca 60 Jahre alter Mann erhängt
aufgefunden

l j Ziegelrode 8 April Ein Unglücksfall hat unsern Ort
geUern früh in eine proße Aufregung gebracht Auf dem
Wittwe Hessischen Gehöft waren zwei jugendliche Bergarbeiter
der einzige noch im Hause befindliche Sohn der Wittwe Her
mann mit Name und deren Kostgänger Rudolf Kämpf mit
dem Ausschachten eines Kellergewölbes beschädigt als Plötzlich
Vormittags Vzlt Uhr eine Wand hereinbrach und Beide ver
schüttete Auf ihr Hülferuken eilten Nachbarn herb i und ge
lang es dem Bergmann Stichlmg den verschütteten Kämp
Welcher ihm zunächst lag glücklich wenn auch leicht verletzt
herauszuziehen Währenodem ging dieselbe Wand nochmals in
die Tiefe und überdeckte den Hesse vollends so daß derselbe
den Erstickungstod fand Erst nach IV stündigen Aufräumungs
arbeiten gelang es um 1L Uhr die ganz blau gewordene Leiche
aus dem Erdreich zu befreien Es Icheint hier Unvorsichtigkeit
die Veranlassung zu dem schrecklichen Unglück gewesen zu sein
denn die beiden AuSichachtcr hatten bei 4 Meter Länge und
3 Meter Breite ein an 3 Meter tiefes Loch gegraben ohne
daran zu denken die durch den vielen Regen u s w gelocker
ten Seitenwände zu stützen

tz Kalbsrietb 8 Avril Am Sonntag gegen 1t Uhr Vorm
wurde der hiesige Briefbote Kolditz durch das Geschirr des
Flciscdermeisters Becker aus Ariern am Kopfe schwer verletzt
Der Uriglückiche wollte das durchgehende Pferd aufhalten und
kam so zn Falle und zu einer schweren Verwundung Nach
Hause gebracht hat der verunglückte Beamte bis Dienstag gegen
5 Uhr Abends gelegen ohne seine Besinnung wieder erhalten
zu haben tns ihn ein sanfter Tod erlöste

s Altoua 7 April Vn Sittenverbrechen wurde am
Sonntag Morgen in der Nähe von Neumünster verübt Die
Vergewaltigte ist die kaum dem Mndesalter entwachsene Tochter
des K schen Ehepaares in Neumünster die bei dem Ortsvor
steher in Poaenstedt in Dienst steht Das ISjährige MäZchen
wollte am Sonntag Morgen zur Stadt gehen um die Kirche
und die Eltern zu besticken es halte nur eine Baari chakt von
60 Pfennig bei sich In der Nähe eines Tannengehölzes ge
sellte sich ein Fremder zu dem Mädchen und knüpfte ein Ge
spräch an Plötzlich warf der Fremde dem nichts Arges
ahnenden Mädchen eine Strickschlinge um den Hals und schleifte
die so Ueberfallene nnd in Folge des Zuziehens der Schlinge
besinnungslos Gewordene in das Tannengehölz wo der Un
mensch sin Attentat an dem Kinde verübte Sodann raubte
er der immer noch Besinnungslosen die geringe Baarschaft
löste den Strick vom Halse und entfloh die Halbtodte ihrem
Schicksal überlassend Erst spät kam diese wieder zur Be
sinnung entsetzlich aussehend ksm die Arme in Neumünster
an die Augen waren ihr weit aus dem Kopfe gequollen die
Stirn war mit Blut unterlaufen und am Halle zeigte sich ein
blutrother tiefer Einschnitt die Folge der Strangulirung die
Kleider hingen dem Mädchen das sich heftig zur Wehre geletzt
hatte in Fetzen am Leibe Leider ist das Scheusal noch nicht
ergriffen worden

Gehren 7 April Dem Deutschen zu Folge haben
sich dte Gebrüder Von Oelze welche daselbst Massemühlen
betrieben am Montag vor 8 Tagen entfernt und nachdem sie
in Arnstadt ihre 4 Pferde und Geschirr verkauft sind sie auf
Nimmerwiedersehen verschwunden Die Schuld soll eine für
dortige Verhältnisse bedeutende sein man nimmt an daß
wenigstens für 18 000 Ml Wechsel im Umlauf sind

Hamburg 8 April Großes Aufsehen macht die Ver
haftung eines bedeutknden Tabakhä dlers durch zwei Kriminal
beamte wegen des Verdachis der Theilnahme an dem großen
Tabakdiebstabl in den Speichern des Freihafengebiets

Flensburg 8 April Heute wurde die Wittwe Neu
mann von dem Schuhmacher Wmdle ermordet

s Köln 8 April Der Engländer William Lamb Di ector
der Wollspinneret Erkens in Grevenbroich ließ sich in Krefeld
vor den Augen seiner drei Kinder von dem von Vlissingen
kommenden Schnellzuge überfahren Die Leiche ist entsetzlich
verstümmelt

Vermischtes
Wie 7 April Wie die Einleitung zu einem Crtminal

roman liest sich der Bericht der aus Znatm in Mähren über
einen Mord hierher gelangt ist welcher sich heute Morgen in
dieser Stadt ereignet und dort ungeheures Aufsehen hervorge
rufen hat Eine Wjähriae wohlhabende Wittwe Namens Fanny
Schmidt wurde heute Morgen todt in ihrem Bette aufgefun
den Sie wohnte seit dem Tode ihres Mannes in dem Hause
ihres Vaters des Tapezierers Fukatsch der in guten Verhält
nissen lebt uud sich allgemeiner Sympathien erfreut In dem
zu dem Schlafzimmer der Ermordeten führenden Gemach schlief
ihr Dienstmädchen in dem Zimmer nebenan ihr Bruder
Dieser beabsichtigte heute Morgen nach Wien zu fahren und
ging in das Schlafzimmer setner Schwester um sich von ihr
zu verabschieden Er fand als er das Zimmer betrat im ersten
Augenblick nichts Ausfälliges Als er aber zum Bette der
Schwester trat um sie zu wecken gewahrt er zu seinem Ent
setzen daß sie todt sei Sofort eilte er zu dem alten Vater
um ihm die schreckliche Nachricht zu überbringen Beide betra
ten dann zusammen das Schlafzimmer der Todten Um den
Hals derselben war eine Schlinge gelegt aus der Nile floß
Blut Fanny Schmidt war erdrosselt worden Die Leiche war
noch warm der Tod mußte unmittelbar vorher eingetreten
lein Wer ist der Mörser Diese Frage ist im Laufe des
heutigen Tages noch nicht gelöst worden

Brüssel 7 April Im Bororte Uccle schnitt eine Wöchnerin
ihren neugeborenen Zwillingen die K pse ab worauf sie sich
selbst aufhänate

Morphiumhöllen Wie der Ganlois berichtet giebt
es in Paris eine Anzahl von Häusern in denen Morphium
süchtige Gelegenheit erhalten threr zerrüttenden Leidenschaft zu
fröhnen und zwar sind es ausschließlich Frauen aus denen sich
die Clientel dieser Häuser zusammensetzt Die Besucherinnen
die nur gegen vorher ausgegebene Erkennungskarten Einlaß
finden müssen bei ihrer Ankunft lange dunkle Gänge durch
schreiten und kommen dann in einen Empfangssalon der nur
durch en Kaminfeuer erhellt ist Mnzsum liegen auf Sophas
und Kissen Frauen ausgestreckt oder sitzen da mit hohlen Augen
schlaffen Zügen und leichenblaß Einige werden von Krampf
anfallen geschüttelt Da öffnet sich eine Thür durch welche
ein Lichtstrahl aus dem hellen Nebenzimmer in das Halbdunkel
dringt Eine Frau mit rothen Lippen und glänzenden Augen
die vor Freude strahlen tritt heraus Alle die Unglücklichen
stürzen sich nun nach der Schwelle der Zimmers wo eine Alte
von verdächtigem Aeußern steht Jede will zuerst an die Reihe
kommen Dieie Jammerscene wiederholt sich täglich mehr
als zwanzig Mal Man begreift nicht wie derartige Bergif
tungsanstalten im Herzen von Paris bestehen können ohne daß
Jemand einschreitet

Paris 7 April In der Menagerie Gondolfe in Gre
noble wurde die neunzehnjährige Thierbändigerin als sie zur
Vorführung der Löwen in den Käfig trat von einer Löwin
angefallen und schwer verwundet Ihr Bruder brachte die
Thiere durch Eisenstangen zur Ruhe Man zweifelt aber an
dem Aufkommen des Mädchens

Petersburg 4 April Der 20 Jähre alte Gardehusar
Aunenkow über dessen Selbstmord wir bereits berichteten hat
sich der Köln Z zufolge das Leben genommen weil er sich
in eine Gräfin W verliebt von dieser aber einen Korb er
halten hatte Er hatte seine Absicht einigen Freunden mitge
theilt und diese hatten die in seiner Wohnung befindlichen Re
volverpatronen weggenommen dabei aber zweiParronen über
sehen und eine derselben genügte dem Lebensmüden

Eine tiefbetrübte Wittwe Bei dem großen Abscheu
den man in England allgemein vor dem Seziren hegt hielt
und hält es dort für Aerzte oft schwer einen Leichnam zu
diesem Zwecke zu erhalten Leichen wurden daher sehr theuer
bezahlt und es war ein einträglicher wenn auch lehr gefähr
licher Erwerbszweig die eben beerdigten Leichen auszugraben
und zu verkaufen Man mmit diese Leichenausg aber in Lon
don Auferstehungsmänner Einer dieser röSMootioQs iirsn
einer der kecksten und gewandteren halte dem berühmten Ana
tomen Hunter einen weiblichen Leictnam zu einem bestimmten
Tage versprochen Hunter erwartete ihn mit Ungeduld er
kam nicht dagegen aber eine Frau die ihm statt einer weib
lichen eine männlicke Leiche brachte Wer sind Sie fragte
Hunter Ich bin die Frau Ihres Leiche ilieferanten
Warum kommt er denn nicht selbst Und Sie bringen mir ja

eine männliche Leiche statt einer weiblichen Ja Sir
erwiderte die Frau das hat seine guten Gründe Mein Mann
wollte Ihnen die versorochene Leiche bringen aber beim Aus
gräber auf dem Kirchhofe haben ihn die Wächter erschossen
Ich bringe Ihnen meinen Mann dafür und hoffe Sie
werden sich gegen die arme Wittwe mildthätig zeigen

Der Papst über die Mädchen Erziehung Aus
Rom wird berichtet Papst Leo xltl fragte jüngst eine
schweizerische Dame die mit ihrem Gemahl zur Audienz er
schienen war ob sie auch Kinder besitze und als er vernahm
daß sie Mutter eines Töchterchens sei fragte er weiter ob sie
dasselbe zu Hauke erziehe oder in einem Institut erziehen lasse
Die Dame bejahte Ersteres und Leo x Il erwiderte sichtlich
erfreut das Elternhaus sei die beste Erziehungsanstalt für
Mädchen Es thue ihm jedesmal wehe wenn er vernehme
daß Eltern ihre Töchter ickon ruhe aus dem Elternhaus in
Institute versetzen die auch im günstigsten Falle dem Kinde
nie das auf den Lebensweg mitgeben was die liedende Mutter
ihm geben könne Das mittellose Mädchen das unter der
liebevollen Obhut einer braven Mutter den ersten Schritt in S
Jungfrauenalter thue iei zu beve den gegenüber dem reichen
Mädchen welches diesen schritt fern vom Elternhause in einem
Institute thun müsse Auzuayn esälle vorbehalten sollte man
Mädchen nicht vor dem vollendeten 15 Jahre in ein Institut
geben

Ein Sprung ins Meer Aus Abbazia wird WienerBlättern unterm 6 Avril gemeldet Ein junges Mädchen
Namens Victoria Perisutti hat sich gestern Nachmittag in
selbstmörderischer Absicht bei Volosca in das Meer gestürzt
und hierbei den Tod gefunden Es herrschte gestern bier
prachtvolles Wetter von Fiume kamen zwei Dampfer mit Ver
gnügungszüglern vor dem Kaffeehause war kein Platz frei die
Leute promenirten im Parke und ergötzten sich an dem Spiel
der Kurkapelle auf der spiegelglatten See sah man zahlreiche
Barken und Dampibarkassen als sich um 6 Uhr plötzlich das
Gerücht verbreitete eine elegante Dame sei in das Meer ge
stürzt und ertrunken Das Gerücht rief eine ungemein große
Bestürzung hervor dte Kurgäste stoben auseinander und Alles
lief gegen den Molo und d n Strandweg Dort erfuhr man
daß es sich um einen Selbstmord handelte Die Lebensüber
drüssige Victoria Perisutti hatte Nachmittags um 4 Uhr die
Wohnung ihres Onkels des Gerichtsoifizials Pietro Varic bei
dem sie wohnte verlassen und angegeben sie wolle nach Jka
spazieren gehen Sie begab sich aber auf den Strandweg gegen
Volosca und stürzte sich bei der Villa Reyer in das Meer
Sie rang mehrere Minuten mit den Wellen wurde von zwei
Barkenführern bemerkt und aus dem Meere gezogen In
demselben Moment fuhr der Primar Arzt Dr Grosich auS
Fiume vorüber Derselbe sprang sofort aus dem Wagen und
ließ das Mädchen dessen Herz noch schwach schlug in eine
Villa tragen trotz aller Anstrengungen konnte es ihm jedoch
nicht mehr gelingen Victoria Perisutti zu rette Was diese
zu dem Selbstmorde veranlaßt hat ist nicht bekannt sie soll
einen Brief hinterlassen haben welchen ein Sicherheitswach
mann ihrem Onkel überbracht hat Auch eine ihrer Schwestern
hat schon durch Selbstmord geendet



Münchener Klatsch Man schreibt vom 6 ds aus
München Mit noch so glänzenden Leitartikeln lockt man hier
bei den Massen keinen Hund hinter dem Ofen hervor aber
ein kleines Skandälchen das zieht So hat ein einziges
Klallchblättchen vorgestern zu der ohnedies schon in guter Vor
aussicht hoch bemessenen Tagesaufloge eins Nachauflage von
zehntausend Exemplaren drucken müssen Und der Grund
Es hatte eine Geschichte von einer Bürgersfrau erzählt welche
sich angeblich nur mit ihrem blonden Haar und goldenen Arm
hangen bekleidet hatte malen lassen Der Maler wurde in
leiner Abwesenheit gepfändet und unter den versteigerten
Pandgegenständen kam das Bild unter den Hammer und
wurde ohne Kenntniß seines subjektiven Werthes um eine
Bagatelle verkauft Nach einer anderen Lesart soll hier jedoch
ein Mißbrauch vorliegen und der Maler den von ihm gemalten
Kopf der Frau widerrechtlich zu einem Brustbild verwendet
haben aus dem man allerdings keine Kleider sieht In die
Oeffentlichkeit soll die Sache durch Spekulation auf einen hohen
Aerkamsvreis gekommen und eben deshalb auch Klage einge
leitet sein Auf den weiteren Verlauf der Sache ist man hier
aus mehr als einem Grunde gespannt
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ab welcher auch die Namen der Komiteemitglieder die den
Lynchakt angestiftet hatten vorlagen Man glaubt daß die
große Jury die Emleitung einer Verfolgung gegen einige
Anführer genehmigt habe Von dem Ausgange des Prozesses
hängt es ab ob die Anklage auch aus Andere auszudehnen sei

Newyork 3 April Der italienische Gesandte Fava ist
hier eingetroffen er reist Sonnabend nach Europa ab

Newyork 3 April Zufolge einer Drahtmeldung aus
Rio de Janeiro an World widersetzen sich die fremden
Kaufleute energisch der Ratifikation des Handelsvertrages mit
der Union Es wird allgemein geglaubt falls nicht der Prä
sident bei dem brasilianischen Kongreß intervenire sei die Ver
werfung des Vertrages unvermeidlich

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Handel und Verkehr
Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von

G u O Lüders Hamburg
In der ersten Aprilwoche entwickelte sich ein für diele Jahres

zeit ungewöhnlich flottes Geschäft Eigner sahen sich hie und
da veranlaßt ihre Preise zu erhöhen Kleie und Reiswtter
medl sehr knapp bei steigenden Preisen

NeMuttermehl M 3,50 bis M 7,25 pr L0Ko ab Hamburg
M 4,50 bis M 7,50pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 3,30 bis M 7,60 pr 50 Ko ab Magdeburg M 3,90 bis
M 6,50 pr 50 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 5,50 bis M 5,75 pr 60 Ko ab Hamburg
M 5,75 bis M 6,00 pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M 5 00 bis 5,50 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
mßkuchen und Erdnußmehl M 7,00 bis 3,40 pr 50 Ko ab
Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwollsaatmehl Mk
ZK bis M 7,50 pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchen
und Cocosnußmshl M 6 75 bis M 8,00 Pr 50 Ko ab Hamburg
Palmkernkuchen M 5 S0 bis M 6,00 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 5,25 bis 6,50 pr 5 Ko ab Hamburg Mais
Verzollt M 7,00 bis 3,00 pr 50 Ko ab Hamburg Weizenkleie
M 5,25 bis M 5,60 Pr 50 Ko ab Hamburg Roggenkleiz
M o,W bis M 5,50 pr 50 Ko ab Hamburg
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TÄKUUMMWE WNÄ ZVtzKK AZKchsichSHK
Berlin i April Fürst Bismarck telegrahchirte dem

mtloualliberalen Central Wahlkomitee in Freiburg
Hannover das es ihm eine grsszeEhre sein würde

im IS hanuoverscheu Wahlkreise zu kandidireu
Wlen 8 April Der soeben von seinem Urlaube

aus Petersburg zurückgekehrte russische Botschafter
w Mrst Lobanow überbrachte dem KaiserFranz Lose ein eigenhändiges Schreiben des Zaren

m Wien V Avril Wie in hiesigen diplomatischen
Kreisen verlautet soll der bisherige Privatsekretär
Stambulows Herr Lubanow an Stelle Natchowits
in vertraulicher diplomatischer Mission nach Wie
ent,endet werden

Petersburg April Der Schah von Persien
Wb w e wir erfahren im Mai eine autzerordent
üche Gesandtschaft nach Petersburg entsenden

Berlin 9 April Kaum ist die Affairs von Uesküb beige
legt so wird ein neuer österreichisch türkischer Zmischenfall ge
zueidet man telegraphirt uns aus Salonik Der österreichische
Zizekonsul wurde am Montag begleitet von einem Kawassen
wid einem Dragoman g l gentlich einer Ausfahrt von Zoll
wachtern angehalten Als der Vizeko isul sich weigerte seinen
Wagen holten zu lassen bedrohten die Zollwächter den Konsul
woraus der Kawaß einen Rwolverschuß gegen dieselben ab
feuerte Die Zollwächter zogen ihre Faschinenmesser und ver
wundeten den Kawassen Der Vali ließ auf die erhobene Be
schwerde sofort die strengste Untersuchung einleiten

München 3 April Siemens und Halsk haben die Leg
Mg des unterirdischen Kabels Berlin München in eigener Re
gie gegen ein Pauschale übernommen München Hof 2 Mill
Als vorsesteru Morgen an der Grenze Lei Hof die Arbeit mit
M fremden Arbeitern begann entstanden Tumulte und Ge
waltthätigkeiten Seitens sächsischer und bayerischer Arbeit
suchender die sich Nachmittags wiederholten Die Gendarmerie
wir nicht ausreichend und wurde Militär reguirirt Gestern
früh erneuten sich die Ansammlungen aber Ausschreitungen
fanden nicht statt Weitere Konflikte sind bis jetzt hier nicht
zemkldei

Wien 3 April Am Vorabend des Zusammentritts des
Parlaments wird die innere Lage so ziemlich von allen Seiten
als verworrener und schwieriger denn je zuvor aufgefaßt In
ernsten Kreisen herrscht die Ueberzeugung daß auf die Thron
rede gar keine Adresse zu Stande kommen werde die Rechte
die Linke und die Jungczechen wollen gesonderte Adreß Ent
würfe einbringen aber keiner derselben dürfte die Mehrheil
nlangen

Liverpool 3 April Das Naurus, ok oommgros erfährt
aus Kamerun der Zug des Afrikareisenden Zintgraf habe viel
Anglück gehabt 3 Europäer und etwa 170 Eingeborene seien
Mödtet Zintgraf habe mit dem Reste des Zuges den Rück
marsch nach der Küste angetreten Einzelheiten waren bei
Postabgang den 23 Februar nicht bekannt

New Orlea s 3 April Parkerson und Huston die An
führer der Lyncher lehnten das Zeugniß vor der große Jury

Ans dem GsschWsMskshr

Wus Äiiroii sin miiliiLiiLZ Uitts van
WMdri r s ibd,sit iiriä OtirMASriinsoks i FsdÄIt
ist dsrvit suis Losotirsibull ÄWSsidsn ui äsnwodsn
LpiaLiis silsv iidsrssnäLZi

VVisu IX 4
Kirchliche Anzeichen

Zu U L Frauen Freitag den 10 April Vormittags
9 Uhr ollaemeine Beichte un Abendmahlsfeier Herr
Archldiak Pfanne

L Ziehung der 2 Klasse 184 Königl Prcuß Lotterie
Ziehung vom 8 Aprik I8SI Bormittags

Nur die Gewinne über INS Mail sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr

72 320 S 467 522 73k 813 014 15 2 00 235 6t 311 92 39 420 31
567 8t5 95 014 86 102 9 281 35 405 648 887 943 34 058 161 82
269 380 551 78 132 36 47 238 63 307 691 725 394 5071 183 307 506
46 669 95 724 44 87 895 974 009 32 167 370 420 535 705 34 7056
74 172 244 7 5 64 89 728 814 234 73 79 363 400 33 67 84 520 655
713 42 809 46 002 69 343 76 428 521 63 6611150I 721 817 33 916 26 76

10042 227 31 323 34 63 66 464 521 36 651 53 63 762 833 938
z 095 227 91 406 38 628 755 874 96 910 S032 40 168 69 252 61 76
378 539 659 62 799 200 875 003 23 30 66 142 310 425 27 94 831
54 58 909 162 85 260 316 92 12001 581 642 811 1501 993 15024
198 315 26 430 I50 695 758 830 912 13 36 93 IV106 42 2S9 411 71
546 s2u 71 830 98 7076 244 70 78 332 438 77 530 704 848 9718093 181 613 79 700 849 56 916 19 188 247 67 341 400 648 768930

i 026 189 215 54 476 530 644 53 838 57 1150 21 Nil 64 330 43
671 79 80 774 892 l1S0I SS320 86 508 43 733 944 47 Ü i033 38 47 75
85 185 99 415 33 1150 501 38 73 635 746 I20M 95 843 44 46 972 4004
36 40 178 91 217 63 l 5 403 s200i 61 530 602 794 895 25011 95
365 709 824 70 74 937 S I23 81 291 S51 415 76 510 710 53 Ä7100
270 302 19 97 422 77 504 61 12001 620 717 820 982 12001 S8064 87
123 386 646 85 11501 962 89 ÄS011 11501 27 343 418 586 904

0025 42 113 219 481 563 90 98 685 779 805 1070 145 55 71 82
209 15 68 314 L9 60 438 718 6 877 99 901 212 94 387 432 537 50
942 34 277 369 500 14 41 57 715 4054 87 240 67 85 99 404 4880 529 63 Z033 45 10 23 32 76 91 236 329 507 11 685 12001 787 99
836 72 S041 80 108 34 43 206 38 90 385 13001 818 49 91 117 57
92 204 346 86 87 431 528 699 704 9 75 857 920 186 335 567 S84
757 69 800 998 Ä121 265 78 311 95 406 601 30 85 723 88 12

40071 93 110 206 49 57 333 408 553 83 644 4 009 200 26 469 523
66 97 633 67 81 709 801 23 31 4S028 42 145 420 82 534 69 86 773 838
83 942 43 ZU i 4 202 325 414 68 582 11501 657 708 28 71 810 18 85
44113 59 81 11501 237 644 45 715 4S019 132 55 210 421 881 4 135
229 321 59 587 607 838 912 83 47185 234 499 511 681 802 924 48147
57 71 82 88 90 550 631 76 727 57 924 4S0I5 190 246 379 611 734 833
61 93 918 11501 43

0022 9 129 421 651 32 723 986 FI283 89 310 462 679 783 88
941 51 90 SS041 221 639 k 255 329 81 614 16 48 64 78 S 4068 12001
166 286 97 11501 488 95 527 626 874 89 SS132 12001 92 356 11501 579
611 715 11501 29 31 870 942 125 293 94 95 354 91 424 96 622 U501
54 709 8 2 13001 986 S7229 457 690 765 72 83 804 905 S8480 609
754 81 88 94 975 1501 5 001 106 78 11501 203 85 412 642 828 917 31

VOV03 108 36 63 464 606 99 881 919 022 31 36 144 300 1 47
488 516 654 836 982 Zck200 300 87 513 662 74t 820 025 69 150
74 11501 86 196 234 11501 82 539 672 736 835 947 4189 225 47 458
585 761 5460 549 644 49 91 761 93 065 U501 221 326 83 461
15001 537 612 11501 735 7102 52 11501 374 94 426 30 620 22 777 334
11501 915 34 8067 98 254 92 303 21 89 482 622 42 11501 44 884 976

i 049 138 50 96 252 11501 73 483 567 615 740 1501
70191 306 656 823 85 71299 481 546 688 791 MM 803 342 7S279

383 549 56 80 827 51 905 7 119 58 65 90 248 66 328 86 471 660 69
88 796 954 62 74066 470 508 629 701 4 5 13 21 951 75022 61 222
53 91 322 419 71 536 37 47 718 66 820 47 929 85 028 191 236 47
303 44 435 595 698 854 918 94 77167 209 85 336 64 87 475 536 636
720 803 953 64 78188 256 73 77 341 488 542 67 664 88 744 832 7S138
39 411 533 601 774 882

8S317 40 425 31 717 35 40 836 78 81033 174 20k 45 301 37 83 86
566 714 53 829 11501 8209 11501 98 186 259 410 68 549 12001 70 75
602 845 8 066 237 340 481 542 612 758 866 918 84183 208 447 542
54 636 80 838 85037 133 224 42 11501 96 372 97 458 78 578 711 861
11501 910 021 54 115 221 381 441 53 81 603 41 860 87019 295 329
434 62 584 662 8024 45 71 78 130 67 208 75 376 92 637 74 308 65
8V34Ä 511 646 2001 53 700 48 99 911 46

ÄOV81 110 274 303 19 33 58 516 606 67 732 903 58 s 223 50 71
337 42 410 87 514 652 840 900 Ä127 226 II501 38 345 431 621 81 90
91 755 82 923 013 112 88 357 1501 487 504 73 609 57 98 845 925
V4022 48 190 12001 215 44 65 343 503 83 615 725 31 916 27 83 05096

210 49 465 80 513 934 48 60 SS070 132 28N 308 13001 41 490 666 72S
70 882 88 987 7092 224 80 347 440 78 543 654 91 874 92123 8079
210 12001 37 303 86 551 725 46 59 808 51 365 76 057 75 105 43S
1501 551 68 616 831 69 77 81

00282 443 523 41 737 968 ZOI062 71 119 93 260 339 548 S21 37
62 13001 726 OÄ001 4 124 62 218 60 70 302 5 79 11501 436 47 578
654 742 63 858 78 912 S2 0 063 304 57 954 83 04031 202 37 65
2001 357 65 565 818 74 76 926 05199 264 305 50 410 17 28 538 69

969 I O 061 121 280 349 453 511 725 805 8 24 55 60 64 352 77 7117
200 310 83 403 526 654 710 823 339 08102 373 456 570 619 708 44
802 80 OV2I4 12001 439 11501 92 796 99 800 11 72

081 145 239 317 83 414 35 39 88 559 810 984 3S 174 75
1501 242 625 30 58 11501 842 61 929 1 S031 108 15 52 54 2 1 329 97

590 11501 817 31 48 966 98 056 168 75 482 601 3 735 837 914 24
14073 288 307 13 18 59 12001 74 420 91 642 63 93 783 928 5243

582 617 758 843 904 71 216 323 82 470 516 648 77 876 I150I 82
17069 82 120 26 96 213 420 526 86 626 57 811 86 910 19 8133

217 49 68 88 309 68 I150I 485 887 996 029 252 436 653 74 870 932
0088 280 322 446 620 718 802 16 23 90 S 014 277 396 715

854 902 AS069 94 2001 285 327 602 51 752 960 85 104 499514 1501 6 1 715 49 70 85 1S4118 59 88 270 316 543 809 17 22 49
11501 70 945 S5063 1,42 85 323 I150I 5131 451 78 686 732 838 S 089
147 91 407 781 S7025 129 58 257 92 306 38 688 704 58 831 40

8202 18 39 424 67 504 71 11501 89 925 214 81 98 359 74 734
83 882 83

0079 124 32 69 207 9 304 467 84 523 25 69 83 95 668 96 707
804 1SI082 373 416 25 507 34 642 8487 95 736 49 97 869 350 172
334 416 590 12001 641 711 903 011 43 12001 122 34 689 12001 754
921 4223 338 64 79 434 536 631 89 720 77 838 12001 908 50 96

5162 200 78 548 617 67 99 748 848 924 065 104 23 203 150
377 78 93 460 94 750 64 805 974 7026 94 197 257 302 8 400 796
853 8019 118 76 287 306 508 68 650 763 90 924 128 266 334
476 525 735 79

40026 440 616 748 804 919 48 4 003 344 423 95 501 44 50 62
697 718 39 4 1 0 201 359 62 71 426 516 4111501640 758 30 4S001
IL4 257 328 45 418 537 33 644 738 824 87 977 44073 241 344 66 464
518 51 693 99 702 864 918 83 45053 137 93 307 85 536 99 722 39
806 36 62 906 1 31 4 287 494 598 834 937 54 81 12001 47171
288 94 348 75 592 635 48085 125 298 352 68 461 559 683 96 4S173
228 421 59 538 88 635 98 746 842 904 87

SOV92 123 36 241 402 610 2001 62 848 370 51036 71 100 7
150 249 425 34 508 713 29 805 5Ä212 45 83 382 445 548 868 98S
5 166 215 18 492 545 82 625 77 778 851 60 970 72 89 54011 20E

486 594 634 731 80 804 947 SS005 76 227 418 630 79 885 88 SS034
182 205 349 52 547 642 75 82 778 83 829 54 922 12001 IS7017 197
206 434 632 769 868 30 12001 S8V78 175 308 68 77 946 SS04S 13

2 99 332 85 422 1501 60 753 93 827 975
00 6 4 i 72 125 295 412 11501 607 783 8S1 070 202 22 8

381 514 6 6 80 7 5 81 854 65 109 279 353 1501 64 532 652 753
831 1501 972 033 71 142 45 96 222 329 49 518 26 58 660 82S

4015 94 295 442 38 622 35 768 828 57 I150I 75 301 50K9 73 IIS
151 215 320 447 524 76 653 81 802 944 164 68 338 63 453 52s
28 614 32 97 709 90 71 7009 15001 221 33 359417 552 87 8111
40 275 307 66 457 11501 611 22 731 38 891 319 30 87 084 149 89
316 70 433 80 692 736 96 823 68

70069 407 793 873 11501 39 305 30 71013 134 38 82 83 241 44
388 453 552 611 45 77 733 807 31 7 094 213 332 501 91 11501 677
704 18 883 912 29 7 298 333 43 72 522 31 60 94 769 93 98 830 1300
317 41 74000 69 403 46 526 44 601 78 75037 151 54 221 27 40
11501 521 90 1I5A 752 808 21 984 7 004 55 170 80 216 468 540 65S
704 8 0 919 25 77008 37 11501 169 324 63 K8 462 71 643 97 77S 8s

7 002 66 183 31 202 3 28 331 88 99 527 93 S35 783 823 38 81 91S
7 196 414 31 639 99 72S 326 12001 95

80010 40 52 79 232 519 25 602 748 78 311 52 K4 81075 39 14E
11501 607 37 822 24 ISOOOI 26 8 188 209 460 73 536 638 711 30S
86 8 116 233 486 11501 552 1501 601 752 822 917 IS00I 58 400
38 76 84 203 24 49 92 386 463 539 660 896 953 85110 312 570 6S7
88 737 863 329 8 v 0 111 13001 338 57 86 472 502 22 12001 77 77i
13001 826 11501 28 1150Z 48 9S2 87059 215 519 798 929 A88149 7
326 474 550 97 622 29 82S 85 989 8N31 47 32 508 es 609 83 8N
322 1150

2 Ziehung der 2 Klasse 184 Königl Preich Lotterie
Ziehung vom 8 April 1S91 Nachmittags

Nur die Gewinne liber Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
18 65 182 281 340 401 542 77 619 73 724 3001 843 901 27 1092 179

92 213 50 361 84 430 547 71 600 39 156 207 13 365 495 556 711 46
846 II50I 925 002 113 76 426 550 70 4248 332 437 761 80 824 950
62 5075 127 2001 37 99 334 440 714 914 18 005 24 47 202 66 78 492
603 18 52 862 94 7024 82 226 33 52 310 29 510 68 929 34 50 65 8058
114 491 618 793 5001 892 938 47 106 46 206 366 512 20 98 771 918
36 66 74 97 33

0031 71 92 477 527 30 611 85 841 34 992 1074 87 315 59 493
504 637 59 752 56 87 870 81 009 49 222 3S9 479 552 690 32 788
305 41 1 U55 69 236 373 473 501 600 710 68 2001 85 977 87 89 14078
98 100 77 235 42 433 59 89 505 28 40 87 646 754 5117 213 336 88
426 503 46 763 909 R347 403 37 644 768 872 928 57 66 7011 44
103 45 85 221 51 480 92 93 571 642 51 84 1501 703 44 53 895 150

8107 270 302 425 54 663 751 824 66 047 309 34 78 529 620 710 53
SV0S8 126 299 490 503 66 71 703 16 29 76 906 48 60 13001 008

101 66 421 593 630 50 741 72 873 981 95 S 033 273 89 427 65 68 579
600 64 918 64 s 087 168 222 90 1501 340 423 47 511 28 98 716 93
855 935 58 71 SSI 28 244 85 434 657 842 57 997 E108 34 205 328
533 46 50 771 028 18 429 564 609 796 806 12 55 994 K7V13 46
176 232 337 83 433 78 582 1501 84 603 3 732 842 8121 43 78 308
433 586 673 802 42 919 SS248 379 505 12 74 94 96 646 705 75 848 80

0070 279 316 64 453 60 95 1501 582 12001 638 39 11501 68 716 90
130 232 47 419 588 604 737 48 12001 842 51 60 932 37 43 012 20

58 113 246 1501 303 33 476 1150 604 10 69 789 856 984 W0 93
372 83 592 617 53 1501 817 35 934 4090 202 35 394 500 1501 65 6 4
831 5215 73 80 322 53 405 12 636 248 63 308 26 70 450 633 764
68 78 97 917 52 7023 48 82 1501 149 56 94 219 317 23 88 664 773
863 990 8175 82 357 403 18 538 610 52 67 743 862 90 949 1501 51
88 S01510S 73 239 90 370 466 72 603 83 730 54 831 967

40245 366 87 449 667 758 031 54 161 85 241 97 389 485 516 22
29 616 99 735 57 63 836 920 4 035 236 325 429 601 11 748 874 311
4 38 493 559 661 95 886 44004 30 242 410 1501 613 14 838 984
45271 91 357 7 448 561 603 73 729 74 4 003 11501 20 69 115 251 1501
63 96 500 689 702 822 42 75 928 91 47270 383 597 942 48051 168
268 315 528 33 623 24 40 710 4A303 67 623 31 76 96 713 891 956

S0062 160 78 201 29 319 32 459 510 49 66 68 616 931 81 Z 307
429 560 84 656 80 809 ä 098 378 414 30 35 611 868 93 904 s 016
1 23 257 96 405 2001 25 77 508 1501 624 757 921 54055 64 94 126
30 39 411 634 65 750 91 341 5511 283 402 32 SV155 247 63 69 307
71 1501 406 614 874 926 57049 93 183 257 67 610 55 79 85 824 939
5 003 102 1501 54 5001 222 309 58 416 616 756 32 827 42 1501 56 79
SV036 74 289 362 503 25 630 715 837 51 60 934

0041 112 263 83 455 74 531 732 83 1501 31 887 928 052 532
33 25 73 12 27 67 805 228 430 716 831 082 114 218 11501 33
412 516 42 684 729 99 953 934 4369 88 429 848 84 948 52 94 1501

5079 131 258 462 68 84 613 84 859 057 61 204 37 87 309 63 448
571 634 0 00 96 767 875 82 951 7043 93 97 221 433 86 651 717
811 942 215 318 38 86 455 591 605 815 2 77 973 95 046 11501
83 137 21 398 402 555 78 691 09 35 74 909 48

70072 129 224 548 639 7 051 7 76 78 85 133 67 261 404 S2 529
81 632 759 826 972 7S291 302 11501 410 17 82 601 7 202 11 335 38
53 78 79 434 730 74 836 51 78 96 964 74094 143 472 667 94 775 846
81 75155 384 414 41 598 651 716 52 99 872 7 052 99 105 248 470
581 63 776 905 15 80 97 77024 369 484 562 800 15 27 902 14 23
78024 94 430 92 563 7S161 3 453 649 733

80007 18 571 623 811 33 53 81076 88 117 66 77 247 84 361 403
583 774 801 2 91 1501 950 8 137 42 26S 442 81 534 54 878 8 205
357 406 536 604 34 701 815 955 84171 74 236 374 518 735 829 85040
335 402 585 600 22 56 K8 796 865 949 1S8 79 87 323 5 11501 549
53 84 816 79 11501 87030 394 42 69 98 522 27 56 32 730 828 50 51
963 36 88008 117 301 51 5S2 51 59 799 95 8VV 119 275 44 779 S31
53 909

S0126 S7 8 237 410 64 501 77 89 901 45 7 1054 1S5 208 44
11501 41S 7 603 7S7 841 SW SS 054 1 50 74 115 273 335 427

636 809 SS 73 916 80 S0 S Ä1 22 201 27 306 412 44 SS6 668 74
62 85 809 322 57 4018 191 216 318 3001 642 7 7 46 817 46 94

2131 225 326 11S0I 4 3 603 15 20 72 737 379 94 0S0 213 1501 4
60 536 39 779 994 19 39 7023 202 35 43 498 580 k 2 783 814 336 49
8X 8160 63 75 229 31 343 564 720 8S5 959 84 042 188 692 743904 32 81

044 151 398 415 521 83 923 66 0 186 233 330 409 33 58
I150 651 61 714 27 843 0S020 20S 79 324 61 462 528 83 636 835 33
913 0 200 380 486 537 703 58 888 333 04228 66 333 2 479 684
817 325 OS040 83 101 70 384 438 43 587 61 620 21 731 488 524
634 737 60 894 07054 82 305 517 690 835 960 88 08046 425 60
65 556 602 31 766 71 811 345 66 0S090 15 208 451 678 823

252 13001 388 4 1 611 791 99 959 043 53 203 200 48 324
498 536 51 7 666 914 55 103 65 75 236 411 31 617 66 748 49 805
12 991 101 33 703 842 51 908 I300I K4008 136 73 79 368 200
80 429 42 72 I50 627 838 74 85 944 5056 68 77 121 42 72 406 502
66 72 85 86 1501 93 97 700 51 855 56 985 067 101 60 208 13 334
511 23 807 66 918 48 7003 26 55 119 381 413 536 97 650 993 8035
253 405 563 87 822 51 11 s 00 35 283 33 323 86 30 1501 421 53 737
5001 516

0007 82 224 367 502 684 708 33 801 5 178 267 354 53 75S
868 00 11 128 216 55 89 335 54 505 34 96 601 5 77 902 7K057 79 124 64 81 96 219 82 356 1501 434 80 620 54 76 82 752 83S
72 969 4015 163 336 69 494 502 21 43 47 5001 871 ZK5394 46
93 516 680 787 121 315 35 58 408 532 621 763 960 K 7037 27s
309 76 77 88 536 614 76 836 3 2 8244 78 35 368 482 631 48 741
820 41 963 093 216 86 517 19 43 1501 625 43 64 938 79

215 320 34 75 489 583 92 2001 602 43 91 99 813 301 013
216 504 23 731 31 899 922 051 66 205 57 359 417 544 67 75 33k
83 251 85 336 424 527 66 83 732 899 4054 224 91 427 574 7S
711 825 32 962 73 91 501 30 52 243 310 408 526 635 719 11501 63
9 841 80 91 045 12001 102 22 487 555 94 889 930 11501 95

7090 294 358 415 18 606 80 38 857 97 921 79 8117 537 801 338
63 1501 053 103 14 53 66 365 403 842 50 65 923

40025 72 153 255 355482 527 71 609 64 873 906 77 41001 712 7s
11501 805 75 325 71 4Ä060 175 296 473 518 712 82 80 304 33 55
34 4 146 6 74 298 389 457 86 643 79 705 48 91 307 28 4404k
178 213 61 483 604 938 45260 303 51 680 801 53 904 18 25 4 004
203 13 23 28 68 88 483 12001 519 38 9 601 4 881 93 47030 76 85
168 207 33 530 727 68 804 4 48235 345 1501 7 53 701 842 915
z5 47 4S023 214 326 482 500 86 745 71 915

S 144 48 93 242 33 407 60 522 35 671 85 761902 51062 77 185
350 595 894 36 5 012 21 89 188 293 488 501 43 56 636 807 57 33

ä 060 113 371 417 29 714 947 54053 116 89 590 5 5010 194 23S
58 8 596 635 771 805 364 SS16V 218 344 444 73 535 736 53 86 8s
53 63 340 S7010 123 68 313 458 562 627 34 723 809 67 981 5807k
159 68 237 46 51 54 67 63 357 752 811 343 SZS074 267 368 512 2S
12001 847 49 325

0013 95 243 337 421 538 773 822 79 I300I 326 54 57 7 08117 75 231 321 27 431 565 603 31 786 320 23 1501 25 41 58 R 15s
54 239 385 443 12001 52 1501 542 676 913 38 99 024 49 315 91
407 18 633 731 805 83 4273 341 44 91 535 784 853 934 5067
33 110 203 75 90 373 38 583 86 723 53 851 033 143 81 307 657
857 901 42 7154 348 65 73 446 606 31 763 98 847 915 11S0I ZK

8460 605 715 823 43 63 8 918 3 060 337 78 419 78 93 63
88 808 3 933

70285 442 509 741 8S9 334 023 1501 44 257 319 3 53 ss
03 1501 16 59 806 57 311 12001 39 73 7S052 234 439 1151 63 7

621 730 981 7 029 199 2S9 3S0 437 25 94 745 858 933 1501 5S
74098 184 11501 31 34 34 1501 482 685 758 8S4 95 75375 59t
19 847 931 17SV05 98 2001 11 232 332 11501 35 1 74 77053
43 91 734 814 9S2 8 78065 78 227 412 530 87 11501 31 15 84SZ2 7 046 152 218 71 87 312 1 5 9 75 84 435 88 979 8

80479 553 8 25 34 41 740 994 181223 33 91 371 4 477 SA
15001 713 80 8 984 8 002 117 13001 33 210 11501 74 353 57 405 SS
89 720 33 01 939 8 023 28 6 159 262 393 549 13001 91 78 755 SS
800 73 84028 22 334 52 4 1 74 714 3 857 84 94 5 59 70 SVAl
168 364 513 62 55 59 758 974 043 S7S 78 34 41 4j S17 z

87018 88 109 202 1 97 314 47 30 Ss 7sS 70 l1S0j SSZ S8S
33s 7A 83 S 8V176 33 40S M 3 47 Ms 7b
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Zachsrlin Sparer
Man darf Zacherlin ja picht mit dem gewöhnlichen Insekten
pulver verwechseln denn Zacherlm ist eine gä z eigene Specia
lität welche nirgends und niemals anders rx stirt als in

v Kj NvZ SN mit dkm Namen F TüvZ I
Wer also Zacherlm verlangt und dsuÄ irgend ein I
Pulver Ln Papier Düten ödes Schachteln dafür an

nimmt ist damit sicherlich jzKesmkl betrogen
Aecht z haben

Halle S der Herr MSert Schlüter Nachf
O A Scheidelwitz
C Kaiser Drog
Ad Hoene
B Steinbach Adlordrog
G OswaZd
GriM JMtzsch
P Leozchardt
E R Wstzel
Js H GüdeWdt
F W N R ns dsrf
Herm StAz

In Wjs bichm ftxm bei Hcrrn GÄ B yer Ä Sohn
A W ichKrdL M

IS r Ii kitliN Wse vr I ßsi Z K iv Vti ii Zlvn Kvlsvtst I I I 1KenÄKv W t vi z L dIei li k z
5 gro88k8 l sger 8klb8igefKrtigier lVlöbs

d I Ilvi t V I a K i IMleüvllZ liiZW IspM r imZ I
eswpl MMzimillbr kMrMW MerkMt

Ein gut dres irter schöner
lLeonberger Hund preis
würdig zn verkaufest Nüh
Karlstrafte S III

Unterricht

kill vürer 8kb tü
für alle durch jugendliche Ver
irrungen Erkrankte ist das be
rühmte Werk

Nr ketsu 8 Ms tdMckrilüK
0 Ausläge Mit 2 AbvUd

Preis 3 Mark
Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch dos Bselags
Magazw in Leipzig Nsu
markt ZA sowie durch j de
BuMd

ß rz seN
spezie i Wef rt NW weiterer A ssNms

mit Erfolg annonciere will
dem wird der

Aßgememe Ameiger i Wxt
W8 ZKhxgsng z MGO Auflage

hierzu angelegentlichst empfohlen
Der Allgemeine Anze ger ist amtliches Publikat sns Organ der

Behörden am Platze und wird außerdem wegen seiner großen Ver
breitung auch in weiterer Umgebung von vielen auswärtigen Behörden
Kooperationen c c zu Jnf nionszwccken gern benutzt

Der JnsertionSprns beträgt pro 5gespa tene Petitzeile oder deren
Plg PsobeswMWeru auf Wunsch gratis u franko

Auftrage nahmen alle gxöß,rkn auswärnqen Annorcen Expeditionen

entgegen so i in Erfurt Die ExpeI tttott
IM gNNesKratze 6Z

Meine yerrlchsiltM etnaerichieiel
Hanszrnudftücke mit Garten

Lafsutainestrasze T und
beabsichl ge ick billig zu verkaufen

HU HPZsusiÄ

R iöWzer

An l ncen
Acquisiteur

gegen Fix W und Provision
gesucht Wo sagt die Gxp
d WZattss

Kesmz mS Klimsch
ertheilt

MAUZZG C GKAW

DophiMrstze S
Sprechstunde 4 5

I iipierkikvell
D geehrten Damen von I

Halle zur gefl Nachricht daß
ich Mitte d Mts nach hier
zurückkehle und wemrcut
Unierricht im Anf rlia,kl W
Zünstl ch r Blumen aller Art s
avs Papier nach bewähr er
Methode euhnle DuS
Honorar für einen Cu fn
gründlich Erlernen g raiu

beträgt IS Mark
Hochachiuvgsvoll

ßilile eb v
Anmelaungen wiri m l i

der Expeb d Bl entzrxen

SsHas Mlltrahkk
in größter Auswahl

k rvk Nllllcke K K
Tapezierer u Deeorateur

Barfutzerstraste Iv

NGMGKit Mustsr AuswahlBMgfie Yrmse
MGU NZSSM

4 MZWrsKHtz WSGS früher Gr Ulrichstraße 45

praktizirender und geprüfter Vertreter der arzneiloscn Heilweise
grotzs Steiuftratze 4s II

Behandlung Kranker jeder Art noch den Grundsätzen der giftfreien
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